
Umsetzung 
  

 
Ersteinschätzung (EES)  

Manchester Triage System (MTS) 
 

 
Unfall / Ambulanz 

LKH Villach   
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AUSGANGSLAGE 
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Patienten-Erstkontakt an der Unfall/Ambulanz (ohne EES) 
 

 

 Erstaufnahme mit Datenerhebung 

 Administrative Aufnahme durch Sekretariat  

        Unfallhergang + Lokalisierung der Beschwerden mittels Beschreibung 

 Dringlichkeit der Weiterleitung des Patienten ist von der 

medizinischen Erfahrung der Sekretärin abhängig 

Keine Dokumentation - nicht nachvollziehbar 

Subjektive Entscheidungen in der Behandlungsreihung  

 



STL, DGKS Martina Mühlbach  

  

 

 Genehmigung  September 2015 

 Start Jänner 2016 

 Personelle Voraussetzungen   

 MTS Schulung  

  2 jährige Berufserfahrung  

 11 Stunden Dienste (08:00 – 19:00 Uhr) 7 Tage durchgehend 

 

 Räumliche Voraussetzungen 

 EES mit Administration in Erstaufnahmekanzel  

 Adaptierungsarbeiten, (Spiegelfolien, Verbandswagen, Notebook etc ) 

 Umgestaltung Wartebereich 
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UMSETZUNG des EES   
 



Aufnahme   
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Wartezone 
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 Information 

o Informationstafel oder Video ( in Arbeit)  im Warteraum 

o mehrsprachige  Patientenfolder 

o Intranet, hausinterne Infoveranstaltungen 

o Extramuraler Bereich (Rettungsleitstelle etc.) 
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UMSETZUNG des EES   
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  IT-technische Umsetzung 

 

o Ankauf existierender Programme 

o Eigenprogrammierung  
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UMSETZUNG des EES   
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Statistik EES 11.01.2016 - 31.12.2016 

Dringlichkeit Anzahl von T-Score 

Rot 5 

Orange  (10 Minuten) 308 

Gelb  (30 Minuten) 4.128 

Grün  (90 Minuten) 11.600 

Blau  (120 Minuten) 3.012 

Gesamtergebnis 19.053 
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308 

4128 
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3012 

Ergebnis 



Re- Triage 
 

ca. 210 Patienten 

 

Begründung: 

 
 Vermehrtes Patientenaufkommen 

 

 2. Arbeitsplatz nicht durch Arzt  besetzt 



Audit 

 
 Pro Monat werden 12 Patienten pro MitarbeiterIn auf 

Korrektheit der EES überprüft : 

 

 Passendes Präsentationsdiagramm/Indikator 

 Allgemeinzustand 

 Schmerz 

 Zusatzinformation 

Quartalsmäßige  Überprüfung und prozentuelle Berechnung 

der Genauigkeit  



Audit Bogen  

  

 



Fazit 

Verbesserungen bei:  

 
 Prozessqualität  (zuverlässiger, strukturierter Arbeitsablauf) 

 

 Strukturqualität  (Umbau) 

 

 Ergebnisqualität  (zufriedenes Personal und Patienten) 



       Wer das Ziel kennt, kann entscheiden, 

         wer entscheidet, findet Ruhe,  

            wer Ruhe findet, ist sicher, 

          wer sicher ist, kann überlegen,  

           wer überlegt, kann verbessern.   

 
Konfuzius (551 - 479 v. Chr.) 

 
  


